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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. BLENK I 0", ER 114 (;()/<ftr 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Hissenschaft und FörschuIl9 

betreffend Richtigstellung von Budgetdaten 

Der Erst-Anfragesteller hat anläßlich seiner Ausführungen im Plenum" 

zum Budgetkapitel "vJissenschaft und Forschung" am 5. Dezember. d.J. 

u.a.·eine Analyse verschiedener Daten des einschlägigen Budgetkapitels 

vorgenommen. Er hat dabei eine Reihe von Budgeta~sätzen mit früheren· 

,Aussagen der Ress6rtleiter~i insbesondere aber mit den analogen Budget":" 

ansätzen 1974 verglichen. 

In ihrer Antwort auf diese Darstellung hat die Frau Bundesminister .für 

l'lissenschaft und Forschung erklärt, sich einelUderlegung c1er~~Scht,..,arz
malerei des Herrn Abgeordneten Dr.Blenk l1 ersparen zu dürfen, weil 

Professor Radinger bereits "alles richtiggeste.llt ll habe •. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher an die Frau Bllndesmin~ster 

für lüssenschaft und Forschung .die· 

A n fra :g e 

1) Welche Aussagen in der Budgetrede des Abgeordneten Dr.Blenk sind" 

angesichts der gegebenen Situation an den österreichischen IIo'ch";;"" 

schulen als "Sch\'1arzmalerei I~ anzusehen ? 

2) Helche Budgetzahlen in den Ausführungen des AbgeordrietenDr.Blenk 

waren falsch ?" 

3) \'leIche Aussagen bzw.· Zahlen aus der Budgetrede des<Abgeordn~ten 

Dr.Blenk wurden vom Abgeordneten Prof. Radinger "richtigges·1::.elit" ? 
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